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Editorial

Im Dezember 2006 riefen die Unter-
nehmen Daimler, Deutsche BP, Deut-
sche Bank und Telekom die „Charta 
der Vielfalt” ins Leben. Ziel dieser 
Unternehmensinitiative ist es, in den 
Unternehmen ein Arbeitsumfeld zu 
schaffen, das frei von Vorurteilen ist 
und in dem alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter Wertschätzung erfahren – 
unabhängig von Geschlecht, Rasse, 
Nationalität, ethnischer Herkunft, Re-
ligion oder Weltanschauung, Behin-
derung, Alter, sexueller Orientierung 
und Identität. Inzwischen sind bereits 
über 240 Unternehmen und öffentli-
che Einrichtungen der Charta beige-
treten. Sie haben erkannt, dass Viel-
falt ein wirtschaftlicher Erfolgsfaktor 
ist. Vielfalt der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter mit ihren unterschiedli-
chen Fähigkeiten und Talenten eröff-
net Chancen für innovative und kre-
ative Lösungen, mit denen sich die 
Herausforderungen des modernen 
Wirtschafts- und Arbeitslebens er-
folgreicher meistern lassen.

Diese Erkenntnis, die in der Wirt-
schaft bereits zunehmend praktische 
Konsequenzen zeigt, beginnt sich im 
System Schule erst langsam durchzu-
setzen. Zu tief verwurzelt sind offen-
bar die jahrhundertealten Traditionen 
vom Lernen im Gleichschritt. Bildung 
als freie Entfaltung des Individuums 
im Humboldtschen Sinne bleibt dabei 
allzu oft auf der Strecke. Wenn die 
Herausforderungen der Zukunft zu 
meistern sind, dann aber ganz sicher 
nur von allseits gebildeten, selbstbe-
wussten, kreativen Menschen. Die, 
die heute vor uns in den Klassenzim-
mern sitzen. Jede und jeder von ih-
nen eine einzigartige Persönlichkeit 
mit ganz speziellen Interessen, Kennt-
nissen und Fertigkeiten, Begabungen 
und Schwächen, die erkannt und 
ernst genommen werden wollen. Zu 
unser aller Nutzen. In diesem Sinne: 
Let’s celebrate diversity. 
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